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HebungmässiggemauerterGebäude
auf der MargarethenInsel in OfenPest ,
MitBewilligungdesHerrnBürgermeisters
wurdederWienerstädtischeObringen
F .Weilemit der Aufgabebetraut ,
beiderHebungeinesmässiggemauerten
GebäudesaufderMargarethenInsel
in Ofen- Pest ,welcheam31 .Jänner
1 .und2 .FebruardiesesJahresstattfand,
anwesendzusein .Wiebereitsgemel¬

det ,wurdein der gestrigenSitzung
desStadtrathesdieserBerichtzurKenntnis
genommen.Wirentnehmendemselben
folgendes:IneinemZeitraumvon
mehrerenMonatensindsonvorher
drei kleinereGebäudeaufderselben
Inselgehobenworden .Anlaßzudieser
Hebunggabdieregelmäßigwieder¬
kehrendeÜberfluthungeinesTheiles
derMargarethenHufel ,durchdiedona¬
beiwelcherstets dieFußbodender
ErdgeschoßedieserGebäudeunter¬
Wassergesetzt waren .DieGebäude
sindEigenthumdesErzherzogsJosef
aufdessenKostenauchdieHebungdurch
einungarischesConsortium,nach
einemamerikanischenPatenterfahren
erfolgt .BeiderAnkunftdesBerichterstat¬
ters worin die Vorarbeitenbereits
geschehen.DasObjektwarebensowie
diefrühergehobenendreiHäusernicht
unterkellert ,freistehendundzumgro¬
stenTheileinStockhoch .Einzelne
TheilehattenAufbauten,inzweiter
Stockhöhe.DieverbauteFlächenicht
rund600M,dieHöhebiszurHaupt¬
gesimskantebetrugvorderHebung
10 ,die StärkederHauptmauern
beträgtimgeschoßen ,imersten

Stocksei .DieVorarbeitenzur
Hebungnahmenungefähr14Tagein
Anspruchundbestandendarin ,daß
das ErdreichumdieUmfassungsman¬
von herumund im Innen desGe¬
bäudesbis aufeinefür dieHerstel¬
lungder Hölzernenconstruction
erforderlicheTiefe von120bis15
ausgehoben,u .hieraufzubeidenSeiten
sämmtlichertragendeMauernhölzerne
provisorischeFundamentehergestellt
wurden .Dannwurdenzuerdurch
dieseMauernin der HöhedesFußbo¬
densdesErdgeschoßes,inEntfernungen
von1 bis 15mLöchergestimmtu .
in diesedie sog .Nadelneingezogen.
UnterdenNadelnbefindensichan
beidenEndendurchlaufendeHolste ,
u .unterhalbdiesergestütztaufden
HolzfundamentendieeisernenSchrau¬
ben ,mittelstwelcherdieHebung
geschieht .VorBeginnderHebung
müssenalle Leitungen ,welchedas
Gebäudemit demBodenverbinden ,
losgetrennt werden .Überdieswerden
längsdervoraussichtlichenTrennungs¬
fuge in das MauerwerkEisenkeit
eingetrieben ,umdas Lobnißendes
HausesvonseinenFundamentenzu
erleichtern .DieNadelnsindBalken
ausEichenholzmiteinemQuerschnitt
von 30 im Geniert undeiner
Langevonetwa25 m .diedarunter
bendlichenRosesind ebensostark
undausHöhenholz.NachErforder¬
nis werdenals Nadelnaucheiserne
träger verwendet .ImGanzenwären
im Gebäude350SchraubeninAnwen¬
dung ,zuderenBedienung150Mann
verwendetwurden .JedeSchraube
hatte eine Lastvonetwa7Tonnen
auszuhalten.Siesindetwa80mm
stark und300mlang u .aus¬
einerbesonderenRegierungdurch
Gusthergestelltundhabenamober¬

EndeeinenwundenKopfmitkön¬
weise angebrachtenLochern .Das
untereEndegreift in eineplatten¬
hörungverbreitete Mutteraus
demselbenMateriale ein .Wenn
nundurchBewegungvonEisen¬
stangen ,welcheals Hebelindie
LöcherderSchraubenköpfegesteckt
werden ,die SchraubeninThätigkeit
gesetztworden ,sofindetalsbald
dasLosreisendesdurchdieNadeln

getragenen Gebäudevonseinem
Fundamentestatt .Aufeingegebenes
GlockenzeichenführtendieArbeiter
jedesmalmehrereBewegungen
derandenSchraubenangreifenden
Hebelaus ,wodurchdasHaussich
allmählich ,beijederBewegung
nur umwenigeMillimeter ,hob
das Hauptaugenmerkwarauf

eine gleichmäßigeHebungdes
ganzenGebäudeszurichtenu .dies
umsomehr ,als nicht beijeder
Schraube ,ein Arbeiterstand ,sondern
inderRegeldreiSchrauben,durch
einen Mannbedient wurden .
Alsdie Hebungdie Höhevon30
erreichthatte ,wurdendieSchrauben
nachvorherigerAbstützungdes
Langschwellenstesgegenden
Unterbau ,nachundnachentfernt
undum30höherwiedereingesetzt .
SowurdedieHebungfortgesetzt,
bis am2 .Februarnachmittags
dieerforderlicheHubhöhevon180
erreicht war .AmHauswarkeiner¬
bei Riss wahrzunehmen.Nunmehr
erübrigte blos dasAusmann
desZwischenraumeszwischendem
gehobenenin demimFundament
verbliebenen Mauerwerk .Diese
Fertigstellungsarbeitennahmenun¬
gefähreineWocheinAnspruch.
der Berichterstatterbetont ,dassdie

6
Ausführungder Arbeiteinen
durchaussoliden Eindruck
machte .ErfügteseinemBerichte
nochan ,daßdie betreffendeFra¬
beabsichtigt ,demnächstinPest
ein 3 Stockhohes Anstalts¬
gebäude umein Stockwerkzu
heben ,umein neueentsprechend
hohesErdgeschoßbauenzukönnen.
Es wäre das eine neue Artder
Stockwerkaufsetzung,beiwelcher
jedochsämmtlicheRäumeinbenütz¬

baremZustande bleiben u .mir
währendder Hebung ,alsowäh¬
rend eines Monatsebenunbe¬
nützt bleibenmüssen ;dieEinrich¬
lungkannhiebeianOrtu .Stelle

bleiben .

WienerBürgervereinigung .Gestern
abendsHandimGemeindehausdes
BezirkesWeidlinginGegenwartdes
BürgermeistersDr .Bürgeru .desPrä¬
sidentenSchwarzdieconstituirende
Versammlungder OrtsgruppeMo¬

hingderWienerBürgervereinigung
stattderVorsitzendeOrtsgruppenobmann,
BezirksvorsteherKassonbegrüßtedie
Versammlungundbesprachinlängerer
RededieBedeutungderBürgerver¬
einigung ,woraufdieWahlenvor¬
genommenwurden .Eswurdenge¬
wählt :zumObmann-Stellvertreter
M.KarlFriedBüsch,zumSchrift¬
führeBaumeisterProd .Kellner,
u .zumKassier KaufmannKarl
Donner.PräsidentSchwarzbesprach
die Ziele undZweckederWiener
Bürgervereinigung,beleuchtetedie
historischeEntwicklungdesWiener
Bürgerthumsu .erläutertediesym¬
bolischeBedeutungdesAbzeichens
derVereinigung.Essprachendann
nochObmannKassonundBem .Dr .
Burger ,woraufdieVersammlung
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miteinemhochaufdenKaiserschloss.
IndernächstenWochewirddieCon¬
stituierungvoneineweiterenOrts¬
gruppenvorgenommenwerden.

SitzungenimRathhause.DerGemein¬
derachhält in der kommendenWoche
amDienstagden23 .d .fünfUhr
nachmittagseinePlenarsitzungan .
StadtratssitzungenfindenDienstag
MittwochundDonnerstag10Uhrvor¬
mittagsstatt .

VicebürgermeisterStrobachhateinen
14tägigenErholungsurlaubange¬

treten .
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zurarchäologischenErforschung
Wien .DerGemeinderathsausschußzur
Forderungder archäologischenErfor¬
schungWiens ,hat in seinerletztenSi¬
tzungdenBeschlußgefast ,dieein ,
leitendenSchrittezurAnlageeinerArt
lopographischenKatastersüberdievor¬
handenenKunsthistorischenoderKunst¬
lerischbedeutendenGegenständezu
machen .Hiezusoll ein eigenesOrgan
angestelltwerden,welchesauchneue
Demolierungenzuüberwachen,und
bei eventuellenfundenzuinterve¬
nieren hätte .DieInstallationder
neuenRäumein der SchuleRainer¬
gasse13 ,welchevomGemeinderathe¬
demAusschussezur Verfügungge¬
stellt wurden,ist bereitsinAngriff
genommenu .die Überführungsämmt¬
licher imMaterialdepotbefindlicher
Fundgegenständeetc .sofortveran¬

laßt worden .
HauserhandelmitGyposi¬
guren .Abg .Dr .Weiskirchner

überreichteimAbgeordnetenhau¬
se eine Petition der Meisteru .
Gehilfenschaftder Hyppießeru .
Figurenerzeuger in Wienum
AusschließungdesVerkaufes
EignalerGegenstände(Natur¬
rüsten etc . )vomHausierhandel
undEinstellungderGewährung
vonAufträgerscheinenzursolche
Erzeugnisse.DiesePetitionwird
imGewerbeausschusse,sowiein
demvon demselben zurBera¬
thungder Hausiergesetzvorlage
eingesetzten Subwintezur
Sprachegebrachtwerden.
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